
04.07.2010  -  Jugendkart-Slalom in Norderstedt beim HMC

Was haben wir uns in dieser Saison schon über das Wetter ausgelassen... wie oft sind wir nass und durchgefroren nach Hause 
gefahren... und heute? Keine Spur davon. 
Der Himmel ist blau, die Sonne scheint herunter und die Erfolgs-Story der Trittauer Kartgruppe geht weiter...!!

Klasse 3 eröffnet die Veranstaltung. Zwölf entschlossene Teenager, davon 3 aus Trittau, nehmen den Kurs unter die Reifen. 
Auf den ersten Blick sieht die Pylonenverteilung auf dem großzügigen Gelände nicht wirklich spektakulär aus, beim zweiten
Hinsehen jedoch, wird sehr schnell klar, dass es die Unmengen von Toren und Wendungen in Verbindung mit einer kniffeligen
Streckenführung doch ganz schön in sich haben.
Nils Burmester erreicht am Ende Platz 7, Lukas Fieberg Platz 5 und Paul Schubert darf sich über den Pokal des Drittplatzierten 
freuen. 

Auch in Klasse 2 werfen sich zwölf Mutige in´s Getümmel um die beste Zeit. Für uns wollen Dagh Ole Heer und Timo Stahl
ihr Bestes geben. Leider zeigt sich, dass auch dieses Wetter so seine Tücken hat. Die Sonne brennt in schönster Mittagsmanier 
vom Himmel und erhitzt Pylonen und Reifen so stark, dass sie sich wie Kaugummi verhalten und eine nahezu untrennbare
Allianz eingehen, sobald sie miteinander in Berührung kommen. Schlußendlich ärgert sich Dagh über Platz 10, Timo über
Platz 7 und sich selbst.

In Klasse1 ist der MSC mal wieder am stärksten vertreten. 5 von 11 Fahrern kommen aus unseren Reihen. Motiviert und 
konzentriert wie immer nehmen unsere Jüngsten den Parcours auf´s Korn und eröffnen die Jagd auf die Pokalränge. 
Das machen sie sehr gut und bescheren uns spannende Läufe und tolle Platzierungen. Noah Körner, der zwar im zweiten Lauf 
ein Tor übersieht, erreicht dank seiner guten Zeiten noch den 7. Platz. Frauenpower mit Hanna Flatz finden wir auf Platz 6. 
Auf dem 4. Platz sehen wir Collin Krien. Ganz vorne ein Kopf-an-Kopf-Duell von Phil Cericius und David Silvio Kühn, das knapp 
zu Gunsten von David ausgeht, der somit seinen ersten ADAC-Sieg nach Hause fährt, gefolgt von Phil auf Platz 2.    

Für Klasse 4 haben nur 6 Fahrer genannt - wir stellen die Hälfte davon. Mike Piotrowski, Melvin Höfges und David Meyenberg
wollen den Sieg. Leider kann es bekanntlich nur einen Sieger geben, aber die sechs Piloten schenken sich nichts. Das Ergebnis
fällt nicht schlecht, aber schade aus - es fehlt nicht viel zu einem „blauen Treppchen“. Melvin steht ganz oben, Mike auf
Platz zwei. David verpaßt knapp und erreicht leider den undankbaren 4. Platz.

In Klasse 5 gehen für den MSC 2 der insgesamt 5 Fahrer an den Start. Tim Körner und Marc-Julius Lütten wollen ihn auch...
Den Platz ganz oben. Für Marc-Julius erfüllt sich dieser Wunsch, Tim fährt heute auf Platz 3.

Mannschaftswertung...???!!! Ja, gibt es auch - und hier der Hinweis für Orientierungslose: 

                                                         *** „Wo Trittau ist, ist Vorne!!“ ***

Trittau II mit Mike, Marc-Julius, Timo, Lukas und Melvin erreicht Platz 1
Trittau III mit Nils, David Silvio, Collin und Hanna erreicht Platz 3
Trittau I mit Paul, Tim, Phil und Dagh erreicht Platz 5

Ein erfolgreicher Rennsonntag geht zu Ende und wieder hat sich gezeigt:

UNSERE KIDS SIND TOLL!!
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